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ondern NUrTr noch e1Ne Ole Provokation JTiefsinn und Unterhaltungswert als die W:

Alles, Was Tiemann nlier erblicken Vermag, IC Repetition kleinbürgerlic. Eerbauungsfor
meln OD IM Öldruck auf Leinen oder als Pro-ISt »>Die letzteve (USA De

Chäftigt sich auUSTUNTUC und rein abulös mit jektion auf einwand
Jesu Liebesleben.« (34) Zum UuC werden Sabine Bobert, Kıel
Ende jede: Unterrichtsvorschlages Kritikerstim:
men zitl1ert und amı weiterführende erspek:
t1ven eröffnet. Mobile Gemeimmnde?

Filmästhetische Verständniskategorien spie
len In den Unterrichtsreihen gegenüber der IN Franz-Peter Tebartz-van EIst

emenmnde ın mobiler Gesellschaf:haltlich-Iunktionalen sicht, das kirchliche Je:
usbild transportieren, kaum e1nNe Rolle EFbhen: Ontexte rteren Konkretionen

Orlentiert leiben die Vorschläge tudıen ZUTrT Theologıe und PraxIs der Seelsorge 38
ürzburg: Fchter Verlag Aufl 27001l1emanns IÜür Filmreihen Taufe, Jesu VWunder, brosch., 816 Seliten

Jesu Passion, Jesu Auferstehung, Frauen Je: LEUR-D 45,- FÜR-A 46,30 , SEr 12,-

SUS, derpO.eSus und SCANON interessanter: ass eine 755 JTextseiten umfassende Studie e1Ne
»Christus nNkognito Erlöserfiguren« S Hier- ZWeITte Auflage erfährt, 1St zZIieMUC ungewöhn

wird dann 1M Buch aber kaum ausführliche ich (OUffensichtlich INUSS die Fragestellung, die
Material aufbereitet. 1es0 nicht VON der BiO: S1E aufzuarbeiten versucht, den einen oder die
oraphie heutiger enschen Oder eutiger Le andere theoretisch und/ oder Taktisch der.-
enswe ner Unterrichtsreihen bilden? maßen edrängen, dass eTtr S1E die ühe der

1LIreic Sind Im Eingangsteil der elemen keineswegs einfachen ektüre dieses mfangrei-
tarıslerte Überblick über Jesusbilder In der Uuns chen Werkes auf sich nımm»die Kirche IM
und die (Geschichte des Jesus-Films, lerner 1M ge  en Prozess e1ner komplexen gesell
Anhang 1584{ff) Verleih: und Informationsadres- schaftlichen Mo'  1s1e nicht die Aufgabe,
sen SOWI1Ee Literaturauswah und Filmregister. ohl e1n Konzept WIe e1ne Praxis

Kognitive ragen, WIe die Problematik des ter Mobilität entwickeln, das inr sowohl hre
»Religiösen 11MS« oder Sind Jesus-Filme üDer: ung In Liturgia, Diakonla, und
aup eligiös und NSsoiern [Ür den Religionsun: O1NO0N1a zeitgemä und ortha ermöglicht als
eItTIc geeigne werden LLUT an gC auch ihre sakramentale Sendung INn e1Ne plurale,
el (24) Da solche Fragen edoch späatestens offene (Gesellschaft auch In prophetischer und
In der ()berstufe verhandelt werden müssten, evangeliumsgemäßer üinden SC (48)
mal Dei dem Anspruch, Medienkompetenz ES geht also das er  1S VON Kirche
vermitteln, sSE1 hierfür weiterführend verwlesen und Mobilisierung und die sich daraus rgeben
aurl: Jörg ermann, »Sinnmaschine Kino« SOWI1E den Konsequenzen TÜr die (Gestalt VON Kirche In

nge Kirsner, »Ekrlösung 1M Film« Beka  ıe der egenwart. TOTrter wird dies In drei Teilen
jeg nach konstruktivistischer Sichtweise vlieles UunaCchs wird das hänomen der obilisierung
1M Betrachter und NUur wenig IM Film Dennoch dUuS verschiedenen \phänomenolo-
lassen wahrscheinlich auch 1M Urteil heutiger gisch, systemisch und VO  - Individuum her) In
SchülerInne ilme WI1e »Matrix«, »Brian« und se1iner Komplexitä umreißen versucht; alle
SCOrseses »Letzte Versuchung« mehr religiösen einschlägige sozlologischen eorlen VON
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Luhmann HIS chulze werden dabei Oorilenterten Seelsorgeeinheiten e1ine große
Rate SeZOBEN. Wichtig ist der Hinweis auf die spielt. azu ibt die Urchaus nahere AuT-
Spannung zwischen Stabilität und Mobilität SO- chlüsse über Oortelle und Nachteile eiC; aber s1e
WIe die Unterscheidung zwischen vertikaler, Jal} kann NIC einfach als Legitimationstheorie für
rizontaler und gesellschaftlicher Mobilität. 1ese deelsorgeplanungen vereinnahmt werden
Teil Wird anaC geiragt, oD und NwIeiern 0S 1M Dazu ist inr viel weiter ausgespannt und
Selbstverständnis der Kirche Anknüpfungspunk: ist s1e viel ditferenziert angelegt
te das Stichwort »Mobilität« ibt. Dazu WEeT- Dennoch bleiben nach der ektüre Fragen
den Zu eınen auischlussreiche Durc  IC offen, eren Berücksichtigung In derel
RC verschiedene pochen der Kirchenge- vermisst, obwohl sS1e aufzugreliien VO  3 ema
chichte egeben; ZU  = anderen wird ausführlich her nahegelegen ätte; s1e selen stichwortartig
die Communio-Ekklesiologie als die die kirchli angedeutet:
che Praxis orientierende Grundlage dargelegt aC e NIC doch einen stärkeren
und werden Verbindungen ZUT Mobilisierung als terschied, als INn der el eutlic wWird, ob
ZU!  3 »Zeichen der Zeit« gewordenen kreignis enschen ireiwillig die Möglichkeiten ZUurT

herausgearbeitet. Im Jeil schließlich werden größeren Mobilität (Z.B beim Tourismus)
die Überlegungen praktisch-theologisch welter- oder ob die dazu ZW) werden (V.a welt-
ge und konkretisieren versucht, WOoDel we1lte Migration Was 1st mit den enschen,
VON (‚emeinde als differenziertem Organismus, auf die sich die Mobilisierung nachteilig dUus:

als erweıltertem Raum und als »par-oikalem« wirkt, die eren pfer werden?
Netzwerk die Rede 1StT. In einem welteren aC die Weite, mit der die Begriffe Mo:
chnitt wWwIrd e1ine yKriteriologie für eine 11ität und der Mobilisierung gebraucht werden
eologische erortung Von (;emeinde In [NO- ämlichell als Schlüsselkategorien
biler (‚esellschaft« orgele WODEeIN der Verfasser Verständnis ler möglichen Vorgänge der
dies ausdrücklich nicht als efinitive (0)8 auf mMmodernen Gesellschaft, aber darüber NiNnaus
die eingangs gestellte age verstanden WIsSsen auch In irüheren pochen S1e NIC analy:
möchte SC Z/wecke unbrauchbar?

UunNnacAs imponier die enge der In dieser Wenn Mobilisierung wirklich mit
el kKompilierten Wissensbestände, die 1NTer- dem Selbstverständnis VONn Kirche un hat,
SE1ITS andere als untereinander omogen müsste sich das NIC möglicherweise DIS In e1ine
SIN Von daher bringt ihre ektüre e1Ne eNOorMe Mobilisierung 1Nrer historisch gewordenen
Bereicherung soziologischen und heologi Struktur NIC Zzuletzt auch In der usges
schen Kenntnissen mit sich. Auch stehen die e1n: Lung hres Amtes viel stärker auswirken, als s

zelinen elle und Abschnitte NIC unverbunden bislang der st? Kann hlier N1IC VON den VIe-
nebeneinander; ondern der hypopthetische len auch IM Kaum der katholischen Kirche
»rote Faden« durch die gesamte Studie gesiedelte Be-weg-ungen, die Lebensräume
durch erkennbar. Das osroße Interesseur aber auber der verfestigten Strukturen suchen,
wohl damit zusammenhängen, dass vielen d1Öö- gelernt werden?
zesanen Planungen die rage nach der es Und Wenn SCANON e1Ne gesellsc  iche er-
Lung VONN Taumlıc mobileren, also NIC mehr pektive In Anschlag WITrd, edeute

eitbild der festen Territorialpfarrei-Struktur dann die VOTZCNOMMENE Berücksichtigung Ur
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der katholische MC nicht e1ne unzulässige I)Dem UtOr ist es e1Nn Anliegen, NIC L1UT auf
Reduktion? Müsste NIC dem Vorzeichen Eerfahrungen anderer hinzuweisen, ondern mit

VON editationen selber ZUT AchtsamkeitVoN Mobilisierung auch eine viel starkere inter:
konfessionelle und -religiöse obilisierung INSs hin iühren die eigene editationspraxis
Auge efasst werden? die mpulse verfeinern e1ine Anlei

Norbert Mette, Paderborn tungen zeichnen sich e1ne große (Iffen:
heit und Sensibilität TÜr die 1e religiöser
Führung dus

Mit seiner kritisch-klärenden Art kann dasWegmarkıierungen
Buch selber e1ner Wegmarkierung TÜr alle

etfer 1ld Jebendiger Spiritualitä nteressierten werden
Dıe 2außeren Meiıster und Norbert Kobler-Fumasalı, ribourg
der innere Meiıster
FÜührung auf dem Spi  S  uelle Weg
Zürich Kreuz Verlag 2001 Ilmtipp
brosch., 188 Seiten
FÜR-D 17,90 , FÜR-A 18,50 , SEr 32:50

Amistad
Wer enn s1e NIC jene vereinzelten egeg: USA 99/, 152 Mın

egie Steven Spielberg; Buch avı Franzont; Kamera:
nungen mit enschen, die einen aufrütteln, DTO: Janusz Kamıinskı; UuSs! John Wılliams; Darsteller: Mor-

Ygarı Freeman (Theodore 0adson), ıgel Hawthornevozleren oder 1mM richtigen Moment Nischel: Martin Van Buren), Anthony Hopkins (John Quincy
dendes auf den Lebensweg mitgeben? Adams]), Djimon Hounsou (Cinque), Matthew McCo-

seinem Buch erorte eier bird).  naughey (Roger Baldwin), etfes Postlethwaite ola-

ild hand derjenigen spirituellen Traditionen,
die etr selber naner kennen elernt hat MS Selten SINd 11l des Mainstream-Kinos erar

durchsetzt mit biblischen /itaten undtentum, Hinduismus, Buddhismus und slam)
grundsätzliche Fragen ZU  3 VON INNe: spielungen auf die Figur Jesu 15 wWwI1Ie ETW

TeT und außerer ührung auf dem spirituellen 1X [)IAKONIA Filmtipp 31 Jg. 2000)
Weg 53-455) Ing|nde 1n opulären

Das Besondere diesem Buch 1st die ohl Filmen eiNzeIne Sequenzen, die auf die hristli
tuende Vielfalt, mi1t der das dargestellt che Symbolwelt rekurrieren, die den ÜC Off-
WwIrd Hörspiele und edichte zeitgenÖössischer NneNnN können) weitere |)imensionen der Wirk-
AutoriInnen kommen ebenso VOT wWwI1Ie agebuch- lichkeit und die TÜr e1ne andere esar der Bilder
notizen e1Nes Zen:  elsters und mystische exte, werben auch In Amistad

Amistad andelt VO  3 Freiheitskampf VeT-insbesondere VON enr Le SauxX (  Y
der sich zwischen cChristlicher YyS und Ad sklavter ikaner auf dem Meer VOT Kuba und
valta Dewegte. DDie spirituellen JIraditionen WEeT- 1ImM (serichtssaal VON New aven » Amistad«
den eweils hand einzelner ertreier Le das 1st der Name e1ines spanischen Sklavenschifis,
SauX, Taikan yOjL, DsSC umi) aufge das 1M Jahre 839 VON verschleppten Schwarz

zeigt, eigene Erfahrungen erganzt und mit INn hre EWgebrac. wird Der SEE-
e1Ner Onkreien persönlichen ege abge fahrt undig, anden die Männer, die 05 zurück
schlossen nach Sierra eone zıe.  9 schließlich VOT der KÜü
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